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Schwan
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Strauß

Anleitung

1. Blüten und Blätter zeichnen:

 • Lege ein weißes Zeichenpapier (DIN A4) senkrecht vor 
dich.

 • Setze mit einem Filzstift in beliebiger Farbe an einem 
Punkt an und zeichne davon ausgehend um ihn herum, 
ohne abzusetzen, immer größer werdende, konzentrische 
Kreise.

 • Die Kreislinien bauen sich spiralförmig zu einer Kreisfläche 
auf.

 • Zeichne über bereits vorhandene Linien hinweg und beto-
ne den Rand.

 • Verwende eine weitere Farbe und male eine zweite Spirale 
über die erste.

 • Die Blüte darf ruhig etwas „unrund“ sein!

 • Lockere einige Stellen mit Punkten und Kringeln auf.

 • Entwirf 4–5 Blüten in unterschiedlicher Größe.

 • Zeichne in einer anderen Farbe einen Stiel hinzu (dick, 
dünn, geschwungen, gerade).

 • Lass am Stiel Blätter in verschiedenen Formen herauswachsen.

 • Gestalte Einzelblätter, die an Rispen und Gräser erinnern.

 • Verwende so viele Farben wie möglich, damit es ein bunter Strauß wird.

2. Motive vergrößern:

 • Zeichne mit einem fein zeichnenden schwarzen Filzstift etwa 0,5 cm von den Außenkonturen 
der Blüten und Blätter entfernt eine feine, gestrichelte Linie, die dem Verlauf der Umrisse folgt.

 • Schneide nun alle Teile mit der Schere aus und zwar so, dass die Schnittkante 0,5 cm von der 
gestrichelten Linie entfernt verläuft. Die gestrichelten Linien erinnern jetzt an Steppnähte!

3. Den Strauß fertigstellen:

 • Lege alle Collageteile auf schwarzes Tonpapier (DIN A4).

 • Arrangiere sie so unter- und nebeneinander, dass ein schöner Strauß entsteht.

 • Markiere die Lage der Teile mit Bleistift, bevor du sie aufklebst.

 • Fertige mit der Schere für das untere Ende des Straußes eine Vase, einen Topf oder eine Schleife, 
die die Stielenden überdeckt.

 • Verwende dazu Papierreste von der Kopiervorlage.

 • Zeichne auch hier eine gestrichelte Linie um die Form, bevor du sie ausschneidest.

Tipp: In die Vasenfläche kannst du einen Glückwunsch oder Namen schreiben.
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Surfer

Material
 – weißes Zeichenpapier (DIN A4)
 – Kopiervorlage (Zeichenanleitung)
 – Bleistift

 – Radiergummi
 – schwarzer Filzstift (fein zeichnend)
 – Filzstiftsortiment in kräftigen Farben

Kurzbeschreibung
Die Schüler entwerfen Schritt für Schritt aus einfachen Linien die Figur eines Surfers, der ein Surfbrett 
unter dem Arm trägt. Sie arbeiten mit Bleistift und fein zeichnendem schwarzem Filzstift. Im Mittel-
punkt steht die originelle Bemalung des Surfbrettes, das in kräftigen Filzstiftfarben ausgestaltet wird.

Jahrgangsstufe
7–10

Zeitaufwand
1 Unterrichtstunde

Lehrplanbezug
1. Sachkompetenz: Unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten von Bleistift und Filzstiften, Umgang mit 

Farben und Mustern

2. Methodenkompetenz: Zeichnerischer Aufbau einer Figur aus Linien, Ornamente und Muster als 
flächenfüllende Elemente, Kombination von grafischem und malerischem Gestalten

3. Lernkompetenz: Genaue Umsetzung von Vorgaben, kreative Ideenfindung

Hinweise

 • Je nach Zeitlimit kann die Entwurfszeichnung auch als Bleistiftlösung stehen bleiben. Das Surfbrett 
sollte jedoch in jedem Fall farbig gestaltet werden.

 • Regen Sie an, dass die Schüler die Umrisse des Brettes bei der Vorzeichnung (Bleistift) zunächst über 
den Körper hinweglaufen, um die exakte Kontinuität der Linien zu gewährleisten. Überflüssige Blei-
stiftspuren können zum Schluss entfernt werden.

 • Weisen Sie darauf hin, dass Horizont und Wellenstrukturen im Hintergrund nur durch einige Linien 
angedeutet werden.




